
 

 

Nr. 40 24. November 2024 - Christkönigssonntag 

Liebe Gemeinde, liebe Gäste! 

Seht, unser König kommt! 

In manchen Ländern gibt es noch eine Monarchie und ein König oder 
eine Königin sitzt auf dem Thron. Solche Personen werden auch gefeiert. 
So wird es, nur als ein Beispiel, in Holland der Koningsdag als der      
wichtigste, schönste und zugleich der lustigste Tag geehrt.  

Koningsdag bzw. Koninginnedag ist Nationalfeiertag im Königreich der 
Niederlande. An diesem Tag feiern die Niederländer den Geburtstag des 
Königs. Seit 2014 wird er zu Ehren des Königs Willem-Alexander am      
27. April gefeiert. Bis 2013 hieß er zu Ehren der Königin Beatrix             
Koninginnedag und fand jährlich meist am 30. April statt.  

Das ganze Land feiert den Geburtstag des Königs mit Musik, Tanz,       
Trödelmärkten, Festivals, Partys und vielen weiteren Traditionen. 

Ist es der Glanz von Prunk und Gloria, oder ist es die Sehnsucht nach  
einer scheinbar heilen Welt? Bis heute üben Königshäuser auf viele   
Menschen eine ungebrochene Faszination aus.  

Mit dem Amt eines Königs oder einer Königin verbinden wir im Idealfall 
Eigenschaften wie Weisheit, Gerechtigkeit und Entschlossenheit, die von 
dieser Person ausgehen sollen. Die Gründe für solche Feierlichkeiten 
sind sehr vielschichtig, dennoch gilt für mich die einende Kraft einer   
Führungspersönlichkeit an der Spitze einer Gesellschaft als stärkstes  
Argument. Da kann beispielsweise die Geburtstagsfeier eines Königs die 
Menschen untereinander verbinden. Es entsteht ein Gefühl der            
Zusammengehörigkeit und der Einheit. 

Diese königlichen Eigenschaften sehen wir in Jesus als unserem       
Christkönig. Das Fest, an dem wir Jesus als unseren König feiern, kann 
dann ebenfalls zu einem verbindenden, einenden und zusammenführen-
den Ereignis für uns Christen werden. Wir dürfen als Christen stolz      
darauf sein, einen solchen weisen, gerechten und entschlossenen König 
haben zu dürfen genauso wie manches Volk stolz auf seinen König oder 
seine Königin ist. 

P. Kazimierz Starzyk 



 

 

 

Sonntag, 24. 11. - CHRISTKÖNIGSSONNTAG 

L 1: Dan 7,2a.13b-14; L 2: Offb 1,5b-8; Ev: Joh 18,33b-37  

8:00 Uhr - Hl. Messe (für die Pfarrgemeinde) 

9:30 Uhr – Hl. Messe († Vater Karl Michael) LIVE-Stream 

Montag, 25.11. - Hl. Katharina von Alexandrien 

L: Offb 14,1-3.4b-5; Ev: Lk 21,1-4  

18:30 Uhr - Hl. Messe († Franz Bernat) 

Dienstag, 26. 11. - Hl. Konrad und hl. Gebhard 

L: Offb 14,14-19; Ev: Lk 21,5-11  

14:00 Uhr Seniorenclub (Pfarrsaal) 

Mittwoch, 27. 11.  

L: Offb 15,1-4; Ev: Lk 21,12-19  

Die 8:00 Uhr - Hl. Messe entfällt! 

18:30 Uhr - Stadtwallfahrt ( † Dr. Friederike Jeitler; † Kurt Capek;        

† Alois Leimer) 

19:30 Uhr Chorprobe (Pfarrsaal) 

Donnerstag, 28. 11.  

L: Offb 18,1-2.21-23; 19,1-3.9a; Ev: Lk 21,20-28  

8:00 Uhr - Hl. Messe († Bruder Johann Kirchner)  

18:00 Uhr Ministrantenstunde (Pfarrsaal) 

Freitag, 29.11.  

L: Offb 20,1-4.11 - 21,2; Ev: Lk 21,29-33  

9:30 Uhr Turnen ab 5zig (Pfarrsaal) 

18:30 Uhr - Hl. Messe († Familie Kreuzer) 

19:30 Uhr Spirituelles Singen in der Kirche 

Samstag, 30. 11. - Hl. Andreas 

L: Röm 10,9-18; Ev: Mt 4,18-22  

17:45 Uhr Novenenandacht 

18:30 Uhr – Hl. Messe mit Adventkranzsegnung  

(† für unsere Bekehrung und unserer Kinder, † Fanni) 

Adventmarkt im Pfarrsaal und Punsch im Garten 

Sonntag, 1.12. - 1. ADVENTSONNTAG 

L 1: Jer 33,14-16; L 2: 1 Thess 3,12 - 4,2; Ev: Lk 21,25-28.34-36  

8:00 Uhr - Hl. Messe (für die Pfarrgemeinde) 

9:30 Uhr – Hl. Messe († Jasenko und Ankica Glavas) LIVE-Stream 

Sammlung für die Kirchenheizung 

Adventmarkt 



 

 

In dieser Woche feiert Frau Maria Sladky ihren 70. Geburtstag . 

Wir wünschen noch viele Jahre in Gesundheit und Gottes Segen. 

Priesternotruf: Telefonnr.: 0800 100 252  

Eine Stunde Singen spiritueller Lieder  

in der Kirche 

Freitag, 29. November, 19:30 Uhr 

Alle sind Willkommen! 

Auch heuer gibt es wieder eine Weihnachtsaktion für das Obdachlosen-

heim Wurlitzergasse. Ab dieser Woche steht in der Kirche ein Karton  

dafür bereit. 

Gebraucht wird Folgendes: 

   Handschuhe, Lesebrillen, Wecker, Socken, Unterwäsche (neu), 

haltbare Lebensmittel, Süßigkeiten, Hygieneartikel, Schokolade 

Danke für eure Spende. 

Weihnachtsaktion Wurlitzergasse 

Lärmdämmung im Pfarrgang 

Am 13./14.11. wurde an der Decke des Pfarrgangs der 

Spritzputz aufgebracht, damit hat sich die Akustik stark 

verbessert! Vielen Dank allen Spendern, diese Verbesser-

ung wurde ausschließlich aus zweckgebundenen         

privaten Spenden finanziert. 

 

ADVENTMARKT 
in der Marienkirche 

 
Samstag, 30.11. 17:00 – 20:00 Uhr 

Sonntag 1.12. 9:00 – 12:00 Uhr 
 

Kleine feine Geschenke 
Kekse, Punsch und Brote 

Foto: Irene Hobel 
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Aus den Nachbarpfarren: 

Kalvarienbergkirche:  

Sa. 23./So. 24. November: Spielzeug-Flohmarkt. 

Geöffnet: Samstag 14–18 Uhr, Sonntag 9.30–14.30 Uhr, Pfarrsaal.  

Dornbach:  

Adventmarkt, Sa. 30.11. ab 15:00 Uhr und am So.1.12. ab 11:00 Uhr im 

Pfarrzentrum Dornbach bis ca. 20:00 Uhr geöffnet ist. Rundherum ein  

buntes Programm: 

Samstag: 

15:00 Adventkranzbinden und Pfadfinderpunsch 

16:30 "Die Kraft der Heilkräuter" Impuls mit Kräuterpfarrer Benedikt 

17:30 Adventkranzsegnung 

Sühnekirche: 

So. 1. 12. 9:00-16:00 Uhr 

Weihnachtsmarkt: Angeboten werden Weihnachtsbasteleien, und köstli-
che, selbstgemachte Marmeladen, Kekse, Liköre, etc.  

Gründung und Aufbau einer Gregorianik-Schola 

Wer hat Lust Gregorianischen Choral zu singen? Der Gregorianische   

Choral wird die Wiege der europäischen Kirchenmusik genannt. Die     

Gesänge in lateinischer Sprache sind für den liturgischen Gebrauch      

geschaffen, sie sind einstimmig und werden von einer (Männer- oder 

Frauen-) Schola vorgetragen. Bis heute wird der Gregorianische Choral 

vor allem in den Benediktinerklöstern gepflegt. Die frühesten Gesänge 

reichen bis ins 10. Jahrhundert zurück. 

Mein Name ist Peter Martin. Seit etwa einem Viertel Jahr wohne ich hier 

in Hernals in der Marienpfarre. Ich habe Theologie und Musikwissen-

schaft studiert und möchte eine Männer-Gregorianik-Schola gründen und 

aufbauen. Wer hat Lust mitzumachen? Mit fünf bis sechs Sängern      

könnten wir schon einen Anfang machen. Vorkenntnisse sind keine      

erforderlich. Schritt für Schritt finden wir zusammen hinein. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Kanzlei der Marienpfarre. Tel.: 

01/486 25 94, Email: kanzlei@marienpfarre.at 

Freundliche Grüße 

Peter Martin 


